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Tagesthema Nr. 2, 22. Juli 2007: 
 
Sport und Erholung im Wald: 35. Hornisgrinde-Marathon 
 

Im Jahre 1973 wurde aus den vorausgehenden Volksläufen der erste Hornisgrinde-Marathon von den damaligen 

Vorständen des Turnvereins Bühlertal ins Leben gerufen. Man wollte sich auf konkrete Strecken festlegen, so 

dass die Teilnehmer einen Vergleich in Strecke und Zeit durchführen konnten. Um große Höhenunterschiede 

beim Marathon zu vermeiden und angenehmere Lufttemperaturen zu erreichen verlegten die Verantwortlichen 

die Volkslaufveranstaltung ins Höhengebiet. Start und Ziel waren und sind noch heute die Talstationen des Büh-

lertal-Skiliftes auf Hundseck. 

Noch konnten die damals Verantwortlichen nicht ahnen, dass der Hornisgrinde-Marathon sich zu einer der be-

liebtesten und schönsten Marathonveranstaltungen Deutschlands und des benachbarten Auslandes entwickeln 

würde. Denn die Marathonstrecke, die zu über 85 % durch den Wald, durch „Schwarzwald pur“ verläuft, hat trotz 

der Laufstrapazen etwas Beruhigendes gegen den Alltagsstress. Darum kommen immer wieder zahlreiche „Wie-

derholungstäter“, welche schon 10-mal, 20-mal und mehr hier gelaufen sind. 

1985 vor dem 13. Hornisgrinde-Marathon wurde die Strecke amtlich vermessen. Dadurch wurde aus dem Volks-

marathon ein offizieller Marathonlauf und damit konnten die Ergebnisse in die Bestenliste aufgenommen werden. 

Den ersten gültigen Streckenrekord bei den Männern lief Günter Krehl (VFL Ostelheim) in 2:37:14 Stunden. Der 

heutige Rekord wurde im Jahre 2002 mit 2:34:11 gelaufen. Die erste Frau, Wess van Tress (Holland) lief die 

Strecke in einer Zeit von 3:18:04 Stunden. Der heutige noch bestehende Rekord wurde im Jahre 1987 in einer 

Zeit von 2:56:59 Stunden gelaufen. 

Dieser Marathon ist etwas Besonderes. Er ist für all die Läufer, die nicht in der Masse von Tausenden laufen und 

die frische Luft genießen wollen. 

Weitere Infos zum Hornisgrinde-Marathon unter: http://www.bh-vereine.de/tvbuehlertal/21-22-07-2007.htm 
 
Hintergrund: NATURATHLON – Treffpunkt Wald 2007: 
Der NATURATHLON -Treffpunkt Wald ist ein „sportliches Natur-Abenteuer“ und findet als größtes Natursporter-
eignis vom 22. Juli bis 04. August 2007 in Deutschland statt. Die Strecke führt vom Schwarzwald bis nach Berlin 
(ca. 1.800 km). In acht Teams durchqueren 32 Sportler mit dem Fahrrad Deutschland. Dabei besuchen sie aus-
gewählte Wälder, die in ihrer Art besonders typisch für die biologische Vielfalt der deutschen Wälder sind. Neben 
sportlicher Fitness wird von den Sportlern auch Wissen über die Natur der Wälder erwartet. An Aktionspunkten 
müssen die Naturathleten sportliche und spannende Aufgaben lösen, die im Zusammenhang mit dem Thema 
Wald und Naturschutz stehen. 
Der Naturathlon – Treffpunkt Wald 2007 wird vom Bundesumweltministerium gefördert und vom Bundesamt für 
Naturschutz (BfN) gemeinsam mit der Initiative Treffpunkt Wald, dem Deutschen Forstverein und dem NABU 
veranstaltet. Informationen unter www.naturathlon.de oder www.treffpunktwald.de  
 
Während des Naturathlons ist die Naturathlon-Pressestelle zu erreichen unter: 
0172-2027081 oder 0173-8941888 
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